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Mit Hille des thkLsteks ist ei!
Düiget in der Lage, irubesonderc
kleine Bewegurgen über eine grj-
oere DistaE sichtbar zu machen. So
lcen wir es i0 sch.lauen Buch der
vielen Dinge. Der beutzende Diri-
gent, $ weiter, hat beim D[igieren
iEbmndeE zwei Funktionen: eF-
teN die techoische K@rdination
der mitwirkenden Musiker. Mtt dem
Schlagen d6 Thktes markiert er das
für alle verbindliche lbmpo. Zwer-
teru die interpretatorEche Cstal-
tungshoheit. Nsch dem KoEept des
Dirigmten soll das Werk erarber@t
ud sulgefühd werden.
Dirigi@n ist also keine leichte AuI-
gabe ud hat viel mit cefuhl, Macht

Der goldene Taktstock steht zur Wahl
und Verantwortung zu tun. Dies
Aulgabe enem Cast als GuEt zu
gewähren, rst eine grolJe Auszerch-
nung und, mrt Verlaub, ern klernes
Risiko. Dre Kapelle 6t merst gträdrg
und prcfessronell genug, um tugerrd-
halt  auf lhe Notenblatter zu bl t-
cken. Dcr Cast aber braucht schon
eu gerüttf,lt Maß an Mut, um srch
ber enem voll besetztelr BreEelt vor
dre Blasmusik zu stel leo
Um T\rgendeo geht cs momeotan
auch n der grolren Politrk. Nach-
dem die Wertedlskusston nach dem
Casmokaprta[smuskrach ür deo
Keller gerulscht ist - wer qler was
rst ber Mrlllardenbeträgen ooch was
wert? - , holt der Philosoph dre 1\-
gend aus der Hislonenklste. T\rgend
bedeutet kuE und bayrtsch gelasst

,,etwas taugen", g6prcizt oder blau-
blutrg ausgedrückt rst es ,,das Gute
mit  üuerer lYeude tun".  Zw Ber-
spiel  mrtAC/DC-Hemdchen ud Na-
delstreilenhose uber das Gillamoos
zu rccken, das hal s sel t  l3 l3 rucht
mehr gegeben. Drese Bund6tugend-
sptele au[ der Volkslestbuhne sind
auch der Hmlergrund fu dre Wahl
rles goldenen Tdktstockschwinge6
oder Schwrngerur.
Calt  der ' Ibkrsrock noch bis I938 als
gruodeEertliches marülrchs, gar
phallsches lAstrument, hat srch das
rn der Neuert der weibLchen Pu-
lrtiker grundlegend geandert. Karl
Valentu war nlrl seiner OrchesEr-
p.obe aus dem Jahr 1933, mit  Lresl
Karlstadt als Kapcllürerster, serner
Zert wieder emrai voraus. Dre F!st-

stellung, dase ein Fbbler beio Be-
nutzen d6Taktstck6 nicht hdrbar
ist, drirlte nch älter ein.
Wer als mernt, mit deE St€k 8l-
lem in der Hand kdrote er oder ste
shon den lbkt angeben, sieht sich
getäuscht. Das Wähler-Oreh$ter
ist erge6iMlg ud nicht ubedugt
Iolgsam, auch werl} s, wie man mit
dem Gegented derllgend, dem Las-
t€r ugeht.
Nichts mit Lastem hat die soge-
@mte Sto8kasse zu tu, sie ist le-
diglrch dazu gedacht, den Muikem
ds Orch6te6 eine angem6sene
Brctzeit zu ermöglichetr. Die Höhe
d$ Obolu, den da Dirigierende
zu entrichten hat, misst sich also
der Wortbedeutug ech (oboloi
- Bratspieß).

Komen wir nu zu W6qt-
Iichm, der Abstimug zu gol-
denen Thktstock Plallenhofen
2009. Um Cleichheit, Ehheit und
Schwsterli,chkeit zu gewährleß-
Len, dürfen sowoN die Sladtkspel-
le Plallenholen als Orehster rebst
Kapellrneister werten, wie auch die
Anteil nehmende ud meinugsfä-
hige Allgemeinheit. Bewertet wird
Thktgefü}ti, Entschlossenheit und
Choreograff e, die Parteizugehörig-
keit ist ausgeschlo$en. Voßchläge
bitte u die Stadtkapelle P(allenho-
f u oder da -ung9t-online.de

Eine lntemetäbstimug wird auf
h t t p : / / v o l k s f  e s a n r n e . b l o g r p o i .
coE/ bereitgestellt. Das Ergebnis
wird rm nächsten Pfallenholener zu
finden sein.


